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Gottesdienst am 29. August 2021  

in der reformierten Schlosskirche zu Bückeburg  
                                                                                             

 

 

Orgelvorspiel (Frau Lietz) 

Votum und Begrüßung  

Ansagen:  
Wir danken für die Kollekte des letzten Gottesdienstes. Heute bitten wir für das Hospiz Schaumburg. 

Der nächste Gottesdienst findet gemeinsam am 5. September um 11.15 in der Klosterkirche 

Stadthagen mit Feier des Abendmahls und der Vorstellung unserer Konfirmanden statt. 

 

Lied: Nun jauchzt den Herren, alle Welt (EG 288,1-2) 

2. Erkennt, dass Gott ist unser Herr, / der uns erschaffen ihm zur Ehr, / und nicht wir 

selbst: Durch Gottes Gnad / ein jeder Mensch sein Leben hat. 

 

Lesungen aus dem Heidelberger Katechismus: Frage 104 

Schriftlesung: 1. Johannesbrief 4,7–12 

 

Nun jauchzt den Herren, alle Welt (EG 288,5.7) 

5. Dankt unserm Gott, lobsinget ihm, / rühmt seinen Namen mit lauter Stimm; / 

lobsingt und danket allesamt! / Gott loben, das ist unser Amt. 

7. Gott Vater in dem höchsten Thron / und Jesus Christ, sein ein’ger Sohn, / samt 

Gott, dem werten Heilgen Geist, / sei nun und immerdar gepreist. 

 

Psalm 100 

Gebet 

 

 



Lied: Lobet den Herren alle, die ihm ehren (EG 447,1.7-8) 

7. Gib, dass wir heute, Herr, durch dein Geleite / auf unsern Wegen unverhindert 

gehen / und überall in deiner Gnade stehen. / Lobet den Herren! 

8. Treib unsern Willen, dein Wort zu erfüllen; / hilf uns gehorsam wirken deine 

Werke; / und wo wir schwach sind, da gib du uns Stärke. / Lobet den Herren! 

 
Predigt zum Evangelium nach Markus 3,31–35: 

Und es kamen seine Mutter und seine Brüder und standen draußen, schickten zu ihm und 

ließen ihn rufen. Und das Volk saß um ihn. Und sie sprachen zu ihm: Siehe, deine Mutter 

und deine Brüder und deine Schwestern draußen fragen nach dir. Und er antwortete ihnen 

und sprach: Wer ist meine Mutter und meine Brüder? Und er sah ringsum auf die, die um ihn 

im Kreise saßen, und sprach: Siehe, das ist meine Mutter und das sind meine Brüder! Denn 

wer Gottes Willen tut, der ist mein Bruder und meine Schwester und meine Mutter. 

Orgelmeditation 

Fürbittengebet (mit persönlicher Stille) 

Gemeinsam gesprochenes „Unser Vater“ 

 

Lied: Komm Herr, segne uns (EG 170,1-3) 

1. Komm, Herr, segne uns, dass wir uns nicht trennen, / sondern überall uns zu dir 

bekennen. / Nie sind wir allein, stets sind wir die Deinen. / Lachen oder Weinen wird 

gesegnet sein. 

2. Keiner kann allein Segen sich bewahren. / Weil du reichlich gibst, müssen wir nicht 

sparen. / Segen kann gedeihn, wo wir alles teilen, / schlimmen Schaden heilen, 

lieben und verzeihn. 

3. Frieden gabst du schon, Frieden muss noch werden, / wie du ihn versprichst uns 

zum Wohl auf Erden. / Hilf, dass wir ihn tun, wo wir ihn erspähen - / die mit Tränen 

säen, werden in ihm ruhn. 

Aaronitischer Segen (stehend)        

Orgelnachspiel 

 

Die Predigt kann unter www.reformierte-bueckeburg-stadthagen.de oder direkt auf www.Youtube.de 

unter „Reformiert in Bückeburg und Stadthagen“ nachgehört werden. 


